
Das Heile-Welt-Syndrom

Wohin gehst du? Nach Quovadis?

Liebe gibt es dort gar gratis...

denn alles ist so schön und gut -

da herrscht nirgends Hass und Wut!

Quovadis liegt, man glaubt es kaum,

hinter Zeit und hinter und Raum...

Jeder träumt ein Stück davon -

kein Mensch ist mehr der Laokoon!

Um was zu ringen ist tabu

und der gute Mond schaut zu

wie bei Nacht die Sterne blinken -

und bei Tag Vergleiche hinken!

Krokodile fressen nur noch Gras,

dabei bricht kein Glück wie Glas -

jedermann gibt sich gern feil -

überall prunkt Nervenheil!!

„Gläubige“ und „Heiden“ suchen,

ohne andre zu verfluchen,

nach dem größten Stein der Weisen -

Herzen sind froh am Enteisen!

Dies schöne Land gibt es bloß nicht!

Wabernd liegt's im Nebellicht!

Wer drin lebt ist ein Phantom -

er siecht im „Heile-Welt-Syndrom“!

© Alf Gloker

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/1/Liebe/86890/Das-Heile-Welt-Syndrom/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

